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Liebe Gemeinde, 
 

haben Sie es bemerkt? Vorne auf dem Titelbild? Wenn nicht, 

dann blättern Sie gerne noch einmal zurück und schauen Sie 

sich den Adventskranz genau an. Es fällt auf, oder?  

Eine Kerze passt nicht so recht ins Bild: Auf dem Adventskranz 

brennt zwischen den drei roten Kerzen eine rosa Kerze. Das 

sind keine Sparmaßnahmen, die rosa Kerze ist volle Absicht. 

Falls Sie sich über ihre Bedeutung wundern, mir ging es bis vor 

Kurzem ganz ähnlich: 

Vor dem Ausbruch von Corona war ich in Heidelberg am dritten Advent in der 

Jesuitenkirche. Dort wurde gerade der in der Kirche hängende, riesige Advents-

kranz herabgelassen. Es wurde die zwischen den drei roten Kerzen steckende 

rosa Kerze entzündet. Ich drehte mich zu meiner Frau und sagte: „Schau mal, 

die verwerten hier die Reste vom letzten Jahr. Passt ja gar nicht, das Rosa 

zwischen den roten Kerzen.“ Heute in der Rückschau möchte ich zu meinem 

früheren Ich sagen: „Hättest du geschwiegen, hätte man dich für einen Weisen 

halten können.“ Denn kaum hatte ich zu meiner Frau gesprochen, da erklärt 

auch schon der Priester die Bedeutung der rosa Kerze am dritten Advent.  

Traditionell ist der Advent eine Fastenzeit. In den vier Wochen vor Weihnachten 

bereitet man sich besinnlich und bewusst auf die Geburt Jesu vor. Mit dem 

Entzünden der Kerzen vergewissern wir uns, dass Christus das Licht ist, das 

unsere Dunkelheiten erhellt.  

Der dritte Advent durchbricht diese Fastenzeit. Er heißt auf Lateinisch: gaudete, 

was übersetzt bedeutet: „Freuet Euch!“ Das Wort stammt von Paulus, der den 

Christinnen und Christen in Philippi geschrieben hat: „Freuet euch! Denn der 

Herr ist nah!“ Das helle Rosa der Kerze soll diese Freude zum Ausdruck 

bringen. In der Liturgie des Kirchenjahres gibt es sonst nur noch einmal einen 

„Tag in Rosa“. Das ist laetare (= freut euch), der vierte Sonntag, der die 

Fastenzeit vor Ostern durchbricht. Die beiden „Tage in Rosa“ machen deutlich: 

alles Fasten, Innehalten, besinnliche Vorbereiten ist dafür da, unsere Herzen 

für die Freude an Jesus Christus zu öffnen. Das Rosa der Kerze macht den 

Adventskranz zu einem Freudenkranz.  

Seit ich die Tradition hinter dem dritten Advent kenne, freue ich mich besonders 

auf das Entzünden der rosa Kerze. Sie passt so gar nicht in unser gewohntes 

Bild eines ordentlichen Adventskranzes. – Und das ist für mich gerade das 

Schönste daran.  

Die unpassende rosa Kerze steht für eine Freude, die umso wichtiger ist, weil 

auch sie scheinbar nicht in unsere Zeit passt. Eine Zeit des menschlichen 

Versagens in vielen Bereichen: Eine Zeit der unbarmherzigen Kriege zwischen 

Nachbarn, der menschlichen Zerstrittenheit über Schutzmaßnahmen, der  
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profitgierigen Zerstörung der Wälder, der blinden Verschmutzung der Meere 
und einer Sorglosigkeit, die den Klimawandel beschleunigt. 

Das Entzünden der rosa Kerze erinnert mich daran, dass Gott trotz allem der 
Menschheit mit seiner Liebe treu bleibt. Eine Liebe, die angesichts der Taten 
der Menschheit so gar nicht ins Bild passt. Doch Gottes Liebe ist anders. Sie 
kommt immer wieder neu zu uns, um bei uns zu wohnen. Mitten unter uns, 
zwischen unseren Sorgen, Ängsten und Nöten macht sie sich breit. Sie mischt 
sich ein, durchkreuzt unsere Pläne, schmeißt unsere Erwartungen über den 
Haufen – um uns Hoffnung und Freude zu schenken. Gott ist und bleibt ein 
unverbesserlicher Menschenfreund! In der Adventszeit bereiten wir uns auf sein 
Kommen in die Welt vor. Wir entzünden Lichter, die uns Mut machen in der 
Dunkelheit. Und Gott entzündet mit seiner Freude unsere Herzen, damit wir das 
Dunkel unserer Mitmenschen erleuchten können. 

Zur Einstimmung in die Adventszeit möchte ich Ihnen ein Gedicht von Andreas 
Knapp mitgeben. In seinem Gedicht schreibt er alles klein – ungewöhnlich, 
unpassend wie eine rosa Kerze am Adventskranz – aber gerade deshalb passt 
es für mich so gut zum Advent, dem Kommen der Freude Gottes in unsere Welt: 

 

wer bist du 

schon immer erwartet 
wie eine große liebe 
und doch ganz anders 

dein name ein fremdwort 
das sich selber übersetzt 
hinein in unser fleisch und blut 

du bist das gottgesättigte wort 
und zugleich für unsre armen worte 
gottes offenes ohr 

von den großen klein gemacht 
hast du doch 
die kleinen groß gemacht 

den habenichtsen dieser erde 
bist du der künder 
eines freien himmels 

einheimisch im heiligen geheimnis 
ziehst du alle zu dir hin 
die sich selber in der fremde sind 

angesichts deiner 
leuchtet das göttliche antlitz 
menschlich sichtbar 

mein wahres ansehen 
empfange ich 
allein durch deinen blick 

du schaust mich an 
also 
bin ich 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und freudebringende Adventszeit, 

Ihr Pfarrer  
Dr. Christian König 

Foto: Pixabay 
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Jubelkonfirmation am 26. März 2023  
 
 
Am 26. März 2023 feiern wir um 11 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 
Mannheim-Neuhermsheim Jubelkonfirmation. 

 
Herzlich eingeladen sind alle, die 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 oder 1943 
konfirmiert wurden.  
 

In diesem Festgottesdienst erinnern wir an Ihre Konfirmation und 
wie damals wird Ihnen der Segen zugesprochen.  
 

Eingeladen sind also alle, die ein solches Konfirmationsjubiläum feiern, 
unabhängig davon, ob sie in der Thomasgemeinde oder einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden.  
Falls Sie aus Neuostheim bzw. Neuhermsheim kommen und Angehörige dieser 
Jahrgänge kennen, die inzwischen an einem anderen Ort leben, dann bitten wir 
Sie um Ihre Mithilfe: Laden Sie diese Menschen ein, sich im Pfarramt zu 
melden, damit wir ihnen eine Einladung schicken können.  
 

Sie erreichen das Pfarramt zu den Öffnungszeiten in der Böcklinstr. 53: 
Mo - Mi 10 - 12 Uhr Do 14 - 17 Uhr  
Telefonnummer: 0621 / 28000 148  
eMail: thomasgemeinde@ekma.de  
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Ein gelungenes Geburtstagsfest 
Alles war perfekt – bei unserem Fest an Erntedank zum 15. Geburtstag unseres 
Gemeindezentrums Neuhermsheim! Na ja, fast alles. Das Wetter hatte aus-
gerechnet an diesem Wochenende eine Regenphase eingelegt. Leider oder 
zum Glück? Ich meine zum Glück. Denn nach dem langen heißen und viel zu 
trockenen Sommer war der Regen ein Segen – für die Natur und für uns alle. 
Wir begannen unseren Festtag mit einem sehr gut besuchten Erntedank-
Gottesdienst – liturgisch geleitet von Pfarrer Dr. Christian König. Unser Altar 
war reich geschmückt mit Erntegaben, die wir – wie in jedem Jahr – im An-
schluss den „Schwestern der Mutter Teresa“ in der Neckarstadt spendeten. Wir 
sagen herzlich Dank für Ihre zahlreichen Gaben! 
In der Mittagspause verwöhnten uns die „Neuen Töne and Friends“ mit 
Köstlichkeiten aus Topf und Fritteuse. Und mit leckeren selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee verwöhnten uns die Ältesten und andere Ehrenamtliche. 
Ein buntes und abwechslungsreiches Bühnenprogramm füllte den Nachmittag 
mit viel Musik, Humor und Zauberei: Den Anfang machte der deutsch-
ukrainische Frauenchor „Rushnyk“ unter Leitung von Viktoria Khaievska, der mit 
ukrainischen und deutschen Volksweisen begeisterte. Danach verzauberte 
Wilhelma Froese mit Großvater das Publikum. Das Zupforchester „Mandolinata 
Mannheim 1920 e.V.“ unter Ltg. von Nikolaos Connor erfreute uns u.a. mit 
einem Medley aus Melodien der 20er Jahre. Und selbstverständlich waren die 
„Neuen Töne“ nicht nur am Kochtopf, sondern nahmen uns mit viel Schwung 
und Temperament mit ins Reich der Musik. Unter Leitung von Claudia Schumm 
durften wir z.B. mitsummen bei „You’ve Got a Friend“. Und auch Heinz Erhardt 
war dabei – mit Liedern und Texten – vorgetragen von Dieter Dietrich, begleitet 
am Klavier von Eckhard Stadler. Diese beiden inzwischen oft und gern 
gesehene Gäste in unserem Gemeindezentrum brachten uns zum Schmun-
zeln, Lachen und Mitsingen. Und auch der Gesangverein Neuhermsheim durfte 
selbstverständlich bei unserem Unterhaltungsprogramm nicht fehlen! Unter der 
musikalischen Leitung von Wolfgang Sieber ertönten besinnliche Melodien wie 
etwa „Die Glocke ruft zum Frieden“. Den Abschluss machten die Mezzo-
sopranistin Heike Theresa Terjung, begleitet von Matteo Pirola am Klavier. Sie 
entführten uns nach Paris – nach Frankreich, dem Land des Chansons – und 
brillierten mit ein paar Kostproben aus ihrem Programm „Non, je ne regrette 
rien“, mit dem sie am 12. November in unseren KulturMomenten in Thomas zu 
Gast sein werden. 
Unser außerordentlich gut besuchtes Gemeindefest wurde mit Taizé- und 
anderen Liedern, bei denen wir alle mitsingen konnten, abgerundet – begleitet 
von Wilhelm Heucke-Scheller an der Gitarre.  
Und mit einem Wegsegen beschlossen wir diesen wunderbaren Tag! 
 

Dr. Gerlinde Kammer 
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Schaffet Recht dem Armen und den Waisen und 
helft dem Elenden und Bedürftigen zum Recht. 
Psalm 82, 3  

Der Evangelische Kindergarten Neuhermsheim unterstützt seit vielen Jahren 
arme Kinder in Indien.  

Seit meinen Reisen nach Süd-
indien 2010, 2013 und 2017 
besteht ein enger Kontakt zu der 
christlichen Hilfsorganisation Abi-
lity Aids India International in Tri-
vandrum Südindien, die sich um 
die Ärmsten der Armen kümmert. 
Bei meinen Besuchen der bedürf-
tigen Familien, meistens allein-
lebende Frauen mit Kindern, war 
ich tief bewegt und erschüttert 
über die große Armut, die schlim-
men Lebensumstände und die 
armseligen Wohnsituationen. 
Gleichzeitig wurden wir mit strah-
lenden Augen, lachenden Ge-

sichtern und so viel Dankbarkeit empfangen, für alles was wir mitbrachten.  
Seither unterstützen wir AAII jedes Jahr mit einem Teil unseres Floh-
markterlöses, Spenden aus der Elternschaft und der Gemeinde. So konnten 
z.B. mit unseren Spenden Schulbänke, Betten oder Schuluniformen gekauft 
werden. Vor allem ermöglichen unsere Spenden auch eine bessere Schul-
bildung der Kinder, oft der einzige Ausweg aus ihrer Armut. Mit gemalten 
Bildern, Briefen oder Fotos bedankten sich die Familien und zeigten uns 
dadurch, wie sehr sie sich über alles freuten.  
Im Jahr 2019 besuchte uns die Direktorin der Organisation, Frau Connie 
Newton, in Neuhermsheim. Sie war von unserem Zusammenleben mit Senior*-
innen und Kindern auf einem Grundstück so begeistert, dass sie diese Idee in 
den Bau eines neuen Gemeindezentrums integrierte.  
Inzwischen ist das Haus in Trivandrum fertig. Zur Eröffnung, Anfang November 
2022, werde ich mit einer kleinen Delegation nach Südindien reisen, um 
gemeinsam die Einweihung des neuen Gemeindezentrums mit zu feiern. 
Ich freue mich sehr auf diese Reise und möchte natürlich auch wieder eine 
Spende aus unserem Flohmarkterlös überbringen. 

Foto: S. Mohr-Messarosch 
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Wenn auch Sie diese Organisation weiterhin mit uns zusammen unterstützen 
möchten, ist Ihre Spende jederzeit herzlich willkommen! Gerne stellen wir Ihnen 
auch eine Spendenquittung aus.  
Verbunden im Glauben und in großer Freude auf 
wunderbare Begegnungen in Indien grüße ich Sie recht 
herzlich!  
Sigrid Mohr-Messarosch  
 
Unsere Bankverbindung lautet:  
Ev. Kindergarten Neuhermsheim 
Sparkasse Rhein Neckar Nord IBAN: 
DE33 670505050 039002817  
Vielen Dank im Voraus!  
 

 

 
Foto: S. Mohr-Messarosch 

Ferienprojekt Farbe – Spiel – Spaß  
mit ukrainischen Kindern in den Sommerferien 2022  

In unserem evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim fand in 
Zusammenarbeit mit dem Kunst- und Kulturverein Rhein-Neckar e.V. ein 
Sommerferienprojekt statt.  
Die Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren gestalteten mit Pastellkreiden, 
Aquarellfarben, Papier und Pappe Selbstbildnisse, Strandbilder, Collagen 
und Planeten.  
Außerdem spielten die Kinder auch mit ihren Figuren Theater.  

Die Mütter, die die Kinder begleiteten, waren so begeistert, dass sie sich 
eine Fortsetzung wünschten. 
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Konfirmationsjahrgang 2022/23 
Der neue Konfirmationsjahrgang hat begonnen! 
 
Insgesamt 32 Jugendliche aus der Kooperationsregion Mitte nehmen seit Sep-
tember am Konfi-Unterricht teil.  
 
Aus der Thomasgemeinde sind mit dabei: 
 

Florentine Maria Bruhn, Merle Nike Naemi Dahlheim, Filippo Di Natale, 
Aaron Firat, Ben Hans Haberland, Luca Heinz Haberland, Philine Jöst, 

Linus Paul Kölling, Karlotta Viola Katharina Lilienweiß, 
Paul Philipp Johannes Müller, David John Steinbach, Lena Mia Stuhlfauth 

 
Gemeinsam mit Pfarrerin Ilka Sobottke (CityGemeinde), Diakonin Marcella Apel 
(ChristusFriedenGemeide) und den Pfarrern Stefan Scholpp (ChristusFrieden-
Gemeinde) und Dr. Christian König (Thomasgemeinde) gehen die Jugendlichen 
ihren Lebens- und Glaubensfragen nach, setzen sich mit der christlichen Tradi-
tion auseinander und lernen die Kirchengemeinden besser kennen.  
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Ausgangspunkt und Zentrum der Konfi-Zeit bildet das Doppelgebot der Liebe 
von Jesus Christus:  
 
„Du sollst den Herrn, Deinen Gott lieben, mit deinem ganzen 
Herzen, mit deiner ganzen Seele, mit deiner ganzen Kraft und 
mit deinem ganzen Denken. Und liebe deinen Mitmenschen wie 
dich selbst.“ (Lk 10,27) 
 
Der Unterricht findet immer Mittwochnachmittags in der Friedenskirche statt. 
Wie jedes Jahr werden die Konfirmand*innen bei Gottesdiensten, bei Gemein-
depraktika, bei einem Diakoniepraktikum in der Vesperkirche, bei gemeinsamen 
Aktionen und Wochenenden Kirche auf besondere Weise erleben und mitge-
stalten.  

 
 

Wir heißen alle Konfirmand*innen herzlich willkommen und wünschen 
Euch ein spannendes und bereicherndes Konfi-Jahr! 

 Foto: Pixabay 
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Unsere Organisten stellen sich vor 
 
Alexander Klinkhardt 
 

Seit rund 25 Jahren spiele ich in den verschiedenen 
Gemeinden Mannheims die Orgel.  

In der Thomasgemeinde spiele ich seit 2015 und übe 
das Organistenamt dort etwa zweimal im Monat aus. 
Dabei nutze ich gerne neben der Orgel auch den 
schönen Flügel im Gemeindezentrum.  

Ich freue mich sehr auf die Orgel von Herrn Stützle, die 
nun bald in St. Pius stehen soll, und bin gespannt darauf 
zu spielen. Während meiner Ausbildung habe ich ein 
kurzes Praktikum bei Herrn Stützle absolviert und dabei 
seine präzise und exakte Arbeitsweise kennen gelernt.  

Ich habe sehr großen Spaß am Begleiten der Gemeinde und freue mich 
besonders, wenn das Orgelspiel von kräftigem Gesang begleitet wird. 
Dabei genieße ich vor allem die feierliche Stimmung bei herausragenden 
Gottesdiensten, wie bei Christvesper oder Osternacht.  

Seit etwa 2000 leite ich mit der anderen Hälfte meiner Stelle den Chor der 
Gemeinde im Wohlgelegen. Neben der Kirchenmusik bin ich noch als 
Ingenieur bei mehreren Firmen in Mannheim und Umgebung tätig. 

 

 
Lied zur Nacht 
 
 
Neues geistliches Lied zum Mitsingen 
 
Jeden 2. Sonntag im Monat um 20.00 Uhr  
in der Ökumenekirche St. Pius 
Gestaltung: Bernhard Hübner 
Gemeinsam moderne Kirchenlieder singen 
Eintauchen in einen Klangraum 
Chorgefühl und Atmosphäre in der Ökumenekirche 
Den Tag ausklingen lassen 
 
Termine:  
13.11. / 11.12. / 08.01. / 12.02.  
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„Neue Töne“ zum Erntedank 

Die „Neuen Töne“ haben den traum-
haften Sommer mit „lauschigen“ Pro-
benmontagen bei weit geöffneten Türen 
im Gemeindesaal genossen, der ja 
auch in Corona-Zeiten großzügige Ab-
stände zum Singen und Bewegen zu-
lässt. Nach einer dreiwöchigen Chor-
pause – auch Chorleiter*innen müssen 
sich mal erholen – begannen wir die 
Vorbereitungen für den nächsten Auftritt 
mit einem geselligen Beisammensein 
ohne „Gesangsarbeit“. 

Dieser Chorausflug führte uns erneut 
auf das Boule-Gelände des PSV Mann-

heim, das wir auch schon im ersten Corona-Sommer als Freiluftprobenraum 
nutzen konnten. Ein herzliches Dankeschön dafür an den Postsportverein und 
unsere vermittelnde Mitsängerin Heike Konrad! 

Es wurde also nicht gesungen, dafür wurde allerlei Selbstgemachtes verzehrt 
und dabei getrunken, erzählt, einige Runden Boule unter fachmännischer Anlei-
tung gespielt und nicht zuletzt viel gelacht. Es war ein gelungener Nachmittag. 
Am Montag danach konnten wir mit neuem Elan in die Probenarbeit einsteigen. 
Fazit: Wir haben allen Grund, für diesen Sommer ein „Ernte Dank“ zu feiern! 

Deshalb war es uns eine besondere Freude, dass wir uns am Fest zum 15-
jährigen Jubiläum des Gemeindezentrums der Thomasgemeinde Neuherms-
heim beteiligen durften. Für unsere Gesangseinlage (samt Einsingen!) in etwas 
geschwächter Besetzung wurden wir mit einem herzlichen Applaus belohnt. 
Auch unser Gyros- und Pommes-Stand sowie die Getränke kamen in Anbe-
tracht des kühlen und regnerischen Wetters gut an. Neben unserer „Arbeit“ hat 
uns auch das reichhaltige Programm dieses Nachmittags viel Freude bereitet. 
Wir freuen uns schon auf weitere gemeinsame Aktivitäten! 

Nun ruhen wir uns natürlich nicht aus, sondern bereiten uns in den nächsten 
Proben auf ein Programm für unsere „Atempause“ vor, die für den  
4. Dezember 2022 um 18 Uhr geplant ist und in diesem Jahr im Rahmen des 
lebendigen Advents stattfindet. Zu dieser Veranstaltung, bei der wir auch mit 
den Besucher*innen singen werden, laden wir Sie jetzt schon herzlich ein. 

P.S. Es wäre aktuell auch ein optimaler Zeitpunkt selbst einzusteigen. Kommen 
Sie doch einfach mal montags ab 20 Uhr zum Schnuppern vorbei! Wir würden 
uns freuen! 

Marion Gerling und Elke Krieghoff 

Foto: Neue Töne 
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Lebendiger Advent 
 

Bisher lassen es die Corona-Bestimmungen zu, dass wir uns zum lebendigen 
Advent in diesem Jahr wieder in Präsens miteinander treffen können. 
Wenn viele aus unseren Gemeinden 
in Neuostheim und Neuhermsheim 
immer um 18 Uhr – zur gewohnten 
Uhrzeit – ihre Fenster schmücken und 
zu einem Glühwein, Tee und Gebäck 
einladen, wäre das sehr schön.  
Wir beginnen wie in jedem Jahr am  
1. Dezember in Neuostheim vor der 
Ökumenekirche St. Pius und enden 
am 24. Dezember in Neuhermsheim 
am Evangelischen Gemeinde-
zentrum. 
 
Einige Termine sind schon vergeben:  
1. Dez. Ökumenekirche St. Pius, NO 
2. Dez. Paul-Martin-Ufer 51, NO 
4. Dez. Evangelisches Gemeindezentrum, NH 
5. Dez. Armbrustweg 6, NH 
6. Dez.  Rethelstraße 9, NO 
7. Dez. Karl-Ladenburg-Straße 17, NO 
8. Dez. Böcklinstraße 34, NO 
9. Dez. Hermsheimer Straße 88, NH 
12. Dez. Böcklinstraße 53, NO 
14. Dez. Böcklinstraße 32, NO 
15. Dez. Dürerstraße 77, NO 
16. Dez. Seckenheimer Landstraße 147, NO 
18. Dez. Karl-Ladenburg-Straße 33, NO 
20. Dez. Dürerstraße 101, NO 
21. Dez. Feuerbachstraße 11, NO  
23. Dez. Böcklinstraße 22, NO 
24. Dez. Evangelisches Gemeindezentrum, NH 
Wenn Sie Lust haben, am lebendigen Advent mitzuwirken, melden Sie sich 
bei Frau Stadelhofer-Cares,Tel. 0176 83266560  
oder bei Frau Kindel, Tel. 0162 4320303. 
Die komplette Liste der Termine wird Ende November in den Schaukästen der 
Gemeinden und Kindergärten in NO und NH ausgehängt und auf unserer 
Website www.thomas.ekma.de veröffentlicht. 
Beate Kindel 
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Adventnachmittag 
 
Der Adventnachmittag in unserem 
Gemeindezentrum kann leider in 
diesem Jahr aus gesundheitlichen 
Gründen nicht in gewohnter Weise 
stattfinden. 
Wir möchten Sie aber für den ersten 
Advent, am Sonntag den 27. No-
vember nach dem Gottesdienst zum 
Kirchkaffee einladen. 
Dabei haben Sie die Möglichkeit, 
Gebäck, Linzertörtchen, eingelegte 
Heringe und Adventliches zu er-
werben. Es würde uns freuen Sie am 
1. Advent in unserem Gemeinde-
zentrum begrüßen zu können. 
Beate Kindel 

 

Gottesdienst im Advent 
und zu Weihnachten 
im ThomasCarree 

 

Im ThomasCarree feiern wir den  
1. Advent mit einem Gottesdienst in 
geschütztem Rahmen, ausschließ-
lich für Bewohnerinnen und Be-
wohner im Bereich der vollstatio-
nären Pflege, je nach den Rahmen-
bedingungen und den damit verbun-
denen Möglichkeiten entweder im 
Café im Carree oder auf den Wohn-
bereichen. 
Geplante Weihnachtsgottesdienste: 
Mi, 21. Dezember um 16 Uhr 
für Bewohner:innen betreutes 
Wohnen / mobile Dienste 
Do, 22. Dezember um 16 Uhr 
für Bewohner:innen Pflege 
Wohnbereiche 2+3 
Fr, 23. Dezember um 16 Uhr 
für Bewohner:innen Pflege 
Wohnbereich 1 (geschützter 
Bereich) 
 

Ihr Pfarrer Thilo Müller Foto: Pixabay 

Grafik: Pfeffer 
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Ökumenisches 
Hausgebet im Advent 

 
Die Glocken der christlichen Kirchen 
in Baden-Württemberg laden am 
Abend des 5. Dezember 2022 um 
19.30 Uhr wieder zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. 

Dieses Hausgebet ist für viele Men-
schen inzwischen zu einer wert-
vollen Tradition in der Adventszeit 
geworden. Sie feiern gemeinsam als 
Familie, unter Freunden und Be-
kannten, als Nachbarschaft, in Grup-
pen und Kreisen auch über die 
Konfessionsgrenzen hinweg.  

Das Liturgieheft 2022 können Sie 
im Pfarramt der Thomasgemeinde 
erhalten oder auf unserer Website 
unter www.thomas.ekma.de als PDF 
herunterladen. 

 

 

Wir sagen euch an den 
lieben Advent 
 

Am 2. Oktober 2022 feierten wir den 
15. Geburtstag unseres Evange-
lischen Gemeindezentrums. Dabei 
haben wir uns an die Planung zu 
diesem wunderschönen Gebäude 
erinnert und besonders daran, dass 
unweit des heutigen Glockenturms 
ein Holzturm stand. Er diente vor 
gefühlten 20 Jahren als Platzhalter 
und Hinweis auf das neue Gemein-
dezentrum, das hier entstehen sollte. 
Und da er nun mal da war, kamen wir 
auf die Idee, dort zum Advents-
liedersingen einzuladen.  

Jetzt, nach der langen Coronapause, 
dürfen wir endlich wieder zum 
gemeinsamen Feiern, Singen und 
Fröhlichsein zusammen kommen. 
Zum Auftakt in die Adventszeit lädt 
der Evang. Kinder-
garten Neuherms-
heim alle, Groß und 
Klein, Lange und 
Kurze, Stille und 
Laute zum Advents-
liedersingen unter 
dem jetzigen Glo-
ckenturm ein.  

Wir treffen uns am 
Freitag, 25.11.2022 
um 17.00 Uhr.  
Für das innere Wohl 
bieten wir Glühwein 
und Früchtepunsch 
an und natürlich auch 
Lebkuchen und Spe-
kulatius. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 

Sigrid Mohr-Messarosch 
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Weihnachtsmärchen 2022 
Neues von der 
Kindertheatergruppe St. Pius   
 
Die Kindertheatergruppe ist dieses 
Jahr auf 19 Kinder angewachsen. 
Die Jungschauspieler im Alter zwi-
schen 8 und 17 Jahren treffen sich 
seit dem neuen Schuljahr wieder 
jede Woche, um ein neues Weih-
nachtsmärchen einzustudieren.  
Der Titel des Stückes heißt „Es war 
einmal…“ und verheißt viel Spaß im 
Märchenland.  
Die Aufführungen sollen wie 
gewohnt am 2. und 3. Advent um 
15.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Pius 
stattfinden. Wir hoffen alle, dass die-
ses Jahr die Veranstaltungen ohne 
großen „Corona-Aufwand“ über die 
Bühne gehen können. 
Aufführungen: 
Sonntag, 04.12.2022 um 15.00 Uhr 
Sonntag, 11.12.2022 um 15.00 Uhr 
Ort:  Pfarrsaal St. Pius, Neuostheim 
(Eingang Holbeinstrasse) 
 

 
Eintritt: 
Erwachsene  5 € 
Kinder         3 € 
 
 
Einlass  
ab 14.30 Uhr 
 
 
 
 

 

Ich steh‘ an deiner 
Krippe hier ... 

 
An der Krippe ist noch Platz  

für dich! 
 

Als Engel, Hirten, Hirtinnen, Maria 
und Josef lassen wir die Krippe am 
Heiligen Abend um 15 Uhr in Neu-
hermsheim lebendig werden und 
erleben die Weihnachtsgeschichte 
hautnah mit. Bist du dabei? 

Wenn du 5 Jahre alt oder älter 
bist, kannst du mitmachen. 

Melde dich einfach bis zum 24.11. im 
Pfarramt (Tel. 28000 148), sag uns 
deine Wunschrolle, dein Alter, 
dienen Namen und (d)eine Email-
Adresse und wir melden uns bis zum 
6.12. bei dir. 

Eine Probe findet 
am 17.12. von 10-12 Uhr 

im Evangelischen 
Gemeindezentrum 

Neuhermsheim statt.  
Da du keinen Text lernen musst, 
kannst du im Kostüm kommen 
und gleich voll mit einsteigen. 

 
Dein Pfarrer  
Dr. Christian König  
und Konfirmand*innen 

Foto: Pixabay 
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Unsere Gottesdienste im November 
 

 

Evang. Gemeindezentrum / 
Christuskirche 

So, 6. November 2022, 11 Uhr  
Evangelischer Gottesdienst  
Prädikant Michael Sowa 
Evang. Gemeindezentrum NH 

Mi, 16. November 2022, 18 Uhr 
Buß- und Bettag 
Oberkirchenrätin Dr. C. Weber  
Christuskirche 

Di, 20. November 2022, 11 Uhr 
Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Totengedenken 
und Abendmahl 
Pfarrer Dr. Christian König 
Evang. Gemeindezentrum NH 

So, 27. November 2022, 11 Uhr  
1. Advent 
Evangelischer Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Christian König 
Evang. Gemeindezentrum NH 
anschl. adventl. Kirchkaffee 

 

 
Ökumenekirche St. Pius  

So, 6. November 2022, 11 Uhr  
Gottesdienst  
nach byzantinischem Ritus 
Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel 
Ökumenekirche St. Pius NO 

So, 13. November 2022, 11 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen  
Pfarrer Dr. Christian König 
Ökumenekirche St. Pius NO 

So, 20. November 2022, 11 Uhr 
Gottesdienst nach kath. Ritus 
Annette Hübner 
Ökumenekirche St. Pius NO 

Sa, 26. November 2022, 18 Uhr 
Ökumen. Open Air-Gottesdienst  
zur Einstimmung auf den Advent  
Pfarrer Dr. Christian König 
Pfarrer Dietmar Mathe  
vor der Ökumenekirche St. Pius NO 

 

Monatsspruch November 2022	
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen,  
die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,  
die aus sauer süß und aus süß sauer machen! 
Jesaja 5,20	
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Unsere Gottesdienste im Dezember 
 

 
Evang. Gemeindezentrum / 
Christuskirche 

 

So, 4. Dezember 2022, 11 Uhr 
2. Advent 
Evangel. Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer i.R. Herbert Burger 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 
Sa, 24. Dezember 2022 
Heilig Abend 
 

15 Uhr: Familiengottesdienst  
Pfarrer Dr. Christian König 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 

17.30 Uhr: Christvesper 
KR i.R. Hartmut Greiling 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 
So, 25. Dezember 2022, 10 Uhr 
1. Weihnachtstag 
Christuskirche 
 
Mo, 26. Dezember 2022, 11 Uhr 
2. Weihnachtstag 
Evangelischer Gottesdienst 
mit Weihnachtsliedersingen 
Pfarrer i.R. Herbert Burger 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 

Ökumenekirche St. Pius 
 

So, 4. Dezember 2022, 11 Uhr 
2. Advent 
Gottesdienst nach byzantin. Ritus 
Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel  
 
So, 11. Dezember 2022, 11 Uhr 
3. Advent 
Ökumenischer Gottesdienst mit der 
finnischen Gemeinde mit Abendmahl 
Pfr. Dr. C. König, Pfrin H. Savukoski 
anschl. adventliches Zusammensein 
im Evang. Gemeindezentrum NH 
 
So, 18. Dezember 2022, 11 Uhr 
4. Advent 
Ökumenischer Gottesdienst  
Pfr. Dr. C. König, Pfr. M. Gärtner 
 
Sa, 24. Dezember 2022 
Heilig Abend 
15.30 Uhr: Kinderkrippenfeier 
Bernhard Lindner 
 

17 Uhr: Christmette mit Projektchor 
Pfarrer Dietmar Mathe 
 

23 Uhr: Christmette  
Pfarrer Dr. Christian König 
 

Sa, 31. Dezember 2022, 18 Uhr 
Altjahresabend 
Ökumenischer Gottesdienst  
Pfr. Dr. C. König, B. Lindner 
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Evangelisches Gemeindezentrum  Ökumenekirche St. Pius  
Neuhermsheim     Neuostheim	
 

Sa, 24. Dezember 2022 
Heilig Abend 

 

15 Uhr: Familiengottesdienst   15.30 Uhr: Kinderkrippenfeier 
Pfarrer Dr. Christian König   Bernhard Lindner 
 

17.30 Uhr: Christvesper   17 Uhr: Christmette mit Projektchor 
KR i.R. Hartmut Greiling   Pfarrer Dietmar Mathe 

 

23 Uhr: Christmette 
       Pfarrer Dr. Christian König 
 

So, 25. Dezember 2022, 11 Uhr 
1. Weihnachtstag 

Eucharistiefeier 
Pfarrer Manuel Gärtner 
Maria Königin, NH 
 

Mo, 26. Dezember 2022, 11 Uhr 
2. Weihnachtstag 

Evangelischer Gottesdienst   Gottesdienst nach byz. Ritus  
mit Weihnachtsliedersingen   Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel 
Pfarrer i.R. Herbert Burger 
 

Sa, 31. Dezember 2022, 18 Uhr 
Altjahresabend 

Ökumenischer Gottesdienst  
Pfr. Dr. C. König, B. Lindner 

 
So, 1. Januar 2023, 11 Uhr  

Neujahrstag 
Gottesdienst nach byz. Ritus 
Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel 

 
Di, 3. Januar 2023, 15 Uhr  

Ökumen. Gottesdienst  
mit Aussendung der Sternsinger 
Annette Hübner 

 
Fr, 6. Januar 2023, 10 Uhr  

Heilige Drei Könige 
Ökumen. Sternsingergottesdienst  
Annette Hübner 
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Unsere Gottesdienste im Januar 
 

 

Evang. Gemeindezentrum / 
Christuskirche 

So, 1. Januar 2023, 17 Uhr  
Neujahrstag 
Evangelischer Gottesdienst  
Christuskirche 

So, 22. Januar 2023, 11 Uhr  
Evangelischer Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer Dr. Christian König 
Evang. Gemeindezentrum NH 

So, 29. Januar 2023, 11 Uhr  
Evangelischer Gottesdienst  
Pfarrer i.R. Herbert Burger  
Evang. Gemeindezentrum NH 

 

Wir feiern alle Gottesdienste in der 
Ökumenekirche St. Pius in 
ökumenischer Verbundenheit. 

 

Monatsspruch Januar 2023 
Gott sah alles an, was er 
gemacht hatte:  
Und siehe, es war sehr gut. 
Genesis 1,31 

 

Ökumenekirche St. Pius  
 

So, 1. Januar 2023, 11 Uhr  
Neujahrstag 
Gottesdienst nach byzantin. Ritus 
Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 

Di, 3. Januar 2023, 15 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Aussendung der Sternsinger 
Annette Hübner 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 

Fr, 6. Januar 2023, 10 Uhr  
Heilige Drei Könige 
Ökumen. Sternsingergottesdienst  
Annette Hübner 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 

So, 8. Januar 2023, 11 Uhr 
Gottesdienst  
KR i. R. Hartmut Greiling 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 

So, 15. Januar 2023, 11 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst  
Pfr. Dr. C. König, B. Lindner 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 

So, 29. Januar 2023, 11 Uhr 
Gottesdienst mit Kommunionfeier 
Bernhard Lindner 
Ökumenekirche St. Pius NO 
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Unsere Gottesdienste im Februar 
 

 

 
 
Evang. Gemeindezentrum  

 

 
So, 5. Februar 2023, 11 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst  
mit Taufen 
Pfarrer Dr. Christian König 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 
Do, 26. Februar 2023, 11 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst  
Pfarrer i.R. Herbert Burger 
Evang. Gemeindezentrum NH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Februar 2023 
Sara aber sagte:  
Gott ließ mich lachen. 
Genesis 21,6 
 

 
Ökumenekirche St. Pius 

 

 
So, 5. Februar 2023, 11 Uhr 
Gottesdienst  
nach byzantinischem Ritus 
Pfr. Schmutz, Pfr. Dimpfel  
Ökumenekirche St. Pius NO 
 
So, 12. Februar 2023, 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Dr. Christian König 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 
So, 19. Februar 2023, 11 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Christian König 
Annette Hübner 
Ökumenekirche St. Pius NO 
 
 
 
 
Wir feiern alle Gottesdienste in der 
Ökumenekirche St. Pius in 
ökumenischer Verbundenheit 
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Tauffeste 
Liebe Gemeinde, 
mit der Taufe nimmt uns Gott so an, wie wir sind. Ungeschminkt und ohne Filter.  
Er spricht in der Taufe seinen Segen über unser ganzes Leben mit den Worten: 
„Du bist mein geliebtes Kind. An dir habe ich Wohlgefallen. Hab keine Angst. 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du gehörst zu mir.“ So einmalig wie 
Gottes Treue, ist auch unsere Taufe und damit der Eintritt in die christliche 
Kirche. Der einmal gespendete Taufsegen gilt für unser ganzes Leben. In der 
Thomasgemeinde haben wir uns deshalb vorgenommen, die Taufen bei uns auf 
eine besondere, eine würdige Weise zu feiern. Es wird fünfmal im Jahr spezielle 
Taufgottesdienste geben und zwar im Wechsel im Gemeindezentrum Neu-
hermsheim und in der Ökumenekirche St. Pius.  
Die Termine sind wie folgt: 
Evangelisches Gemeindezentrum Neuhermsheim:  
5. Februar, 23. Juli , 24. September 2023 
Ökumenekirche St. Pius, Neuostheim: 14. Mai und 12. November 2023 

Einer der Termine im 
Gemeindezentrum wird 
gemeinsam mit unserem 
Evangelischen Kinder-
garten aus Neuherms-
heim gestaltet werden.  
Dieses Jahr haben wir 
mit dem Kindergarten 
einen Taufgottesdienst 
mit einer großen Ballon-
aktion gefeiert. Die 
fröhlichen Bilder von dem 
Gottesdienst erinnern 
mich an unser schönes 
Fest und machen Lust 
auf mehr! 

 

Wenn Sie Ihre Kinder oder sich selbst taufen lassen möchten, melden Sie sich 
bitte per Email im Pfarramt, oder rufen Sie einfach an (0621-28000148).  
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr 
Pfarrer Dr. Christian König 

Foto: Wagner 
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Meditationsandachten in St. Pius 
 

Unsere Ökumenekirche St. Pius erstrahlt seit ihrer feierlichen Einweihung am 
3.4.2022 in ihrer ganzen Pracht. Als ich zum ersten Mal die Kirche betreten 
habe, fiel mir gleich die herrliche Gebetskapelle ins Auge. In diesem spirituell 
ansprechenden Raum möchte ich für Sie Meditationsandachten anbieten. 
Meine Idee ist es, durch gemeinsames Lesen und Hören spannender 
Geschichten aus der Bibel und einem anschließend angeleiteten Meditieren, 
die Bibel in einen lebendigen Erfahrungsraum zu verwandeln. Einen 
Erfahrungsraum, in den wir geistig und sinnlich eintreten dürfen, so wie wir sind. 
Mit unseren ganz persönlichen Fragen, Sorgen, Wünschen und Hoffnungen. 
Mit den halbstündigen Meditationsandachten üben wir uns auch darin, 
selbständig in den Geschichten der Bibel auf Spurensuche nach Gott und nach 
uns selbst zu gehen. 

Die Meditationsandachten werden ab 2023 immer am letzten Dienstag im 
Monat von 20 Uhr bis 20.30 Uhr stattfinden. Die ersten beiden Termine sind: 

- Dienstag, 31.1., 20–20.30 Uhr, Ökumenekirche St. Pius, Neuostheim 
- Dienstag, 28.2., 20–20.30 Uhr, Ökumenekirche St. Pius, Neuostheim 

Ich freue mich auf Sie und bin gespannt auf unsere gemeinsame Entdeckungs-
tour in die Welt der biblischen Erzählungen. 

Ihr 
Pfarrer  
Dr. Christian König 
 
 

Foto: Pixabay 
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Ökumenische Taizéandachten  
 

Einmal im Monat feiern die Thomasgemeinde und die  
St. Piusgemeinde in ökumenischer Verbundenheit Taizé-
andachten, meistens am ersten Mittwoch im Monat. Sie 
finden abwechselnd in der Ökumenekirche St. Pius in 
Neuostheim (NO), in Maria Königin und dem Evangeli-
schen Gemeindezentrum in Neuhermsheim (NH) – von 
19.30 Uhr bis 20.00 Uhr – statt. 
 

Sehr herzlich laden wir dazu ein.  
 
 
 

 

Termine: 
 
Mittwoch, 2. November 2022  
im Ev. Gemeindezentrum (NH) 
 

Mittwoch, 7. Dezember 2022  
in der Ökumene-Kirche St. Pius (NO) 
 

Mittwoch, 4. Januar 2023  
in Maria Königin (NH) 
 

Mittwoch, 1. Februar 2023 
im Ev. Gemeindezentrum (NH) 
 

Mittwoch, 1. März 2023  
in der Ökumene-Kirche St. Pius (NO) 
 
 

 
 
Weltgebetstag 2023 
„Glaube bewegt“ 
 
Jedes Jahr steht ein anderes Land im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes. Es geht dabei vor allem um die Situation 
der Frauen und Mädchen im entsprechenden Land. 
Frauen aus Taiwan haben die Liturgie für den 
kommenden Weltgebetstag vorbereitet. Wichtig ist ihnen 
zu überlegen, wie sie / wie wir von unserem Gott erzählen 
können. 
 
Wir laden Sie zum Gottesdienst  
am Freitag, den 3. März 2023 um 17 Uhr  
ins Evangelische Gemeindezentrum in 
Neuhermsheim ein. 
 
Gabriele Heucke-Scheller und Team 



 ThomasHaus & ThomasCarree / Blick in die Welt 

27  

 

Sommerfest 2022  
im ThomasCarree  
Sommer, Sonne, tolle Stimmung 

Ein rundum gelungenes Sommerfest 
feierten die Bewohner*innen ge-
meinsam mit den Mitarbeiter*innen 
unseres Pflegeheims ThomasCarree 
in Mannheim. Eigentlich klar, denn 
die allerwichtigste „Zutat" passte an 
diesem Tag perfekt: Das Wetter war 
großartig und verwöhnte alle mit 
strahlendem Sonnenschein bei som-
merlichen Temperaturen. 
Zur guten Stimmung trug aber auch 
das abwechslungsreiche Programm 
mit viel Musik bei. Musikalischer 
Höhepunkt war die Künstlerin 
„Andrea Berg“.  
Und natürlich war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Bei 
Kaffee, Kuchen, gegrillten Lecke-
reien mit Salaten und kühlen Geträn-
ken / Cocktails ließen es sich die 
Gäste gut gehen. 
Den Mitarbeiter*innen des Thomas-
Carree, die das Fest vorbereitet 
haben und die an diesem Nach-
mittag ihre Bewohner*innen mit 
Freude und großer Freundlichkeit 
versorgten und bedienten, sei an 
dieser Stelle ausdrücklich gedankt. 
Es war ein gelungenes Fest. 
Abschließend kann also ruhig gesagt 
werden: Es war ein lustiges Mit-
einander, welches alle Anwesenden 
in Sommerlaune genießen konnten. 
Melanie Liese 
Hausdirektion ThomasCarree 

 

Vernissage – 
Männerfreundschaften  
Save The Date 5. März 2023 

Ab dem 5. März 2023 wird es im 
Gemeindezentrum eine Fotoaus-
stellung zum Thema „Männer-
freundschaften“ geben.  
Es sind Exponate des lokalen 
Fotografen Andreas Woernle von 
seinen Reisen durch Äthiopien zu 
sehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seine großformatigen Schwarz-
Weiß-Fotografien werden im An-
schluss an die Vernissage im 
Gemeindezentrum ausgestellt und 
können käuflich erworben werden. 
Ein Beispiel dürfen wir jetzt schon 
einmal enthüllen. 

Foto: A. Woernle 



 KulturMomente in Thomas  

 28  

 

Samstag, 12. November 2022, 18.30 Uhr  
Evangelisches Gemeindezentrum Mannheim-Neuhermsheim 

Non, je ne regrette rien 
Ein Chanson-Abend  
mit freundlicher Unterstützung von Frau Ursula Blank 
mit Heike Theresa Terjung und Matteo Pirola 
 

Das musikalische 
Genre Chanson – eine 
typisch französische 
Erfindung – beschreibt 
auf wunderschöne, tief-
sinnige Weise das 
Leben in all seinen 
Facetten.  
Eines der bekanntesten 
Chansons „Non, je ne 
regrette rien“ – zu 
Deutsch „Nein, ich 
bedaure nichts“ – ist für 
Edith Piaf zum Über-
lebensprinzip geworden 
und für das Programm 
ein Leitmotiv. 

 
Mit einfühlsamem, samtigem Timbre und einem sehr persönlichen Interpre-
tationsvermögen singt und moderiert die Mezzosopranistin und ehemalige 
Solistin des Opernensembles des Nationaltheaters Mannheim Heike Theresa 
Terjung ihr Programm. Mit ausgewählten französischen und deutschen 
Chansons wird die Liebe in sehr persönlichen Farben und Sprachen 
beschrieben. Gleichzeitig wird das Programm zu einer Zeitreise durch die poli-
tische Geschichte Europas in den 20er und 30er Jahren.  
 
Eintritt: 12 € (Vorverkauf) 

8 € (ermäßigt f. Schüler*innen, Studierende) 
16 € (Abendkasse) 

 
 
 

Zu allen Veranstaltungen können Sie online über unsere Website 
www.thomas.ekma.de bzw. den QR-Code oder im Pfarramt Karten erwerben. 

Foto:  © Heike T. Terjung 

KulturMomente          
     in   Thomas 
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Samstag, 21. Januar 2023, 18.30 Uhr  
Evangelisches Gemeindezentrum Mannheim-Neuhermsheim 

Halt, da kommt doch noch was - 
„Noch‘n Gedicht 2“ 
Dieter liest Heinz 
Ein weiterer vergnüglicher Abend  
mit Liedern und Texten von Heinz Erhardt  
präsentiert von Dieter Dietrich und Eckhard Stadler  
 
Dieter Dietrich sieht sich 
nicht als einer der vielen 
Heinz Erhardt – Imita-
toren. Das wäre ja auch 
alberich!  
Er bleibt irgendwie 
immer er selbst.  
 
Musikalisch begleitet 
ihn der in der evange-
lischen Kirche bekannte 
Eckhard Stadler am 
Pianoforte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eintritt: 12 € (Vorverkauf) 

8 € (ermäßigt f. Schüler*innen, Studierende) 
16 € (Abendkasse) 

 
 
 

Zu allen Veranstaltungen können Sie online über unsere Website 
www.thomas.ekma.de bzw. den QR-Code oder im Pfarramt Karten erwerben. 

Foto: Shutterstock 



 KulturMomente in Thomas  

 30  

 

Samstag, 18. März 2023, 18.30 Uhr  
Evangelisches Gemeindezentrum Mannheim-Neuhermsheim 

Seemannslieder 
mit dem Shantychor Rheinauer Seebären 
Musikalische Leitung: Markus Schnell 

Freuen Sie sich auf 
einen unterhaltsamen 
Abend mit weltbekann-
ten Liedern wie „La 
Paloma“ oder „Auf der 
Reeperbahn“...  
Singen Sie mit, schun-
keln Sie mit und lassen 
Sie sich in Gedanken 
eine frische Meeres-
brise um die Nase 
wehen.  
 

 
Der 1995 gegründete Shantychor „Rheinauer Seebären“ besteht derzeit aus 
sieben Musikern und 20 Sängern. 
Der beliebte und traditionsreiche Chor kann auf zahlreiche Auftritte bei 
RTL/RNF-LIFE und in SWR4 Radio-Sendungen sowie in der ARD-TV-Reihe 
“Schwarzwaldhof“ zurückblicken. Dazu kommen Auftritte beim 34. Internatio-
nalen Shanty-Festival in Prag und beim Regensburger Shanty-Festival. Doch 
warum in die Ferne schweifen? Selbstverständlich treten sie auch auf der See-
bühne im Luisenpark auf, in der Konzertmuschel im Herzogenriedpark, im 
Rosengarten, Pfalzbau, bei Mannheimer Hafenfesten, in Senioren-Residenzen, 
bei karitativen, kirchlichen und privaten Veranstaltungen. 
 
 
Eintritt: 12 € (Vorverkauf) 

8 € (ermäßigt f. Schüler*innen, Studierende) 
16 € (Abendkasse) 

 
 
 
 
 

Zu allen Veranstaltungen können Sie online über unsere Website 
www.thomas.ekma.de bzw. den QR-Code oder im Pfarramt Karten erwerben. 

Foto: Rheinauer Seebären 
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Ökumenischer Gemeindetreff  
der evangelischen Thomasgemeinde 
& der katholischen Gemeinde St. Pius 
 
Donnerstag, 24. November 2022, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum NH 
Auf dem Pilgerweg des Vertrauens in Bangladesch   
mit Caroline Bader 
 

Caroline Bader nimmt Sie mit auf eine Reise in die 
ökumenische "Communauté de Taizé" in Mymensingh, 
Bangladesch, von der so viel gelernt werden kann. 

Im Staunen über den gelebten Glauben zwischen 
Christ:innen verschiedener Konfessionen und Ethnien. Im 
Erfahren der interreligiösen Praxis in Friedensschulung, 
sozialer Arbeit und Bildungseinrichtungen. In Freundschaft 
mit hinduistischen Familien im Slum, muslimischen körper-
behinderten Frauen und christlichen Jugendleiter:innen. Und 
im Erschrecken über extreme Armut, Klimawandel und eine 
rigorose Militärregierung.  

 
 
Donnerstag, 16. Februar 2023, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum NH 
Moses Mendelssohn – ein Gottessucher 
mit Pfarrer Dr. Christian König 
 

Moses Mendelssohn (1729–1786) galt seinen Zeitgenossen 
als der „Berliner Sokrates“. Sein brillanter Geist, sein Esprit, 
die Eleganz seiner Texte, seine Offenheit und Diplomatie 
faszinierten. Seine Ideen zur Gleichberechtigung der Reli-
gionen wirken bis heute nach. Nicht zuletzt in dem Bild von 
„Nathan dem Weisen“, das sein lebenslanger Freund 
Gotthold Ephraim Lessing nach dem geistigen Portrait von 
Mendelssohn als Theaterstück verfasst hat.  

In seinem Vortrag über Moses Mendelssohn wird  
Dr. Christian König anhand von seiner Lebensgeschichte die 
Leitmotive seines Denkens und Lebens beschreiben: seine 
spirituelle und intellektuelle Gottergebenheit; seine Hoch-
schätzung der Vernunft in Religionsfragen und seine umfassende Toleranz aus 
Weisheit. Es sollen aber auch die Konflikte zur Sprache kommen, die 
Mendelssohn als prominenten Juden in Berlin von christlicher Seite aufge-
zwungen wurden, und die letztendlich, in Moses’ verzweifeltem Versuch das 
theologische Andenken seines Freundes Lessing zu schützen, zu seinem 
tragischen Tod führten.  

Foto: C. Bader 

Foto: Open Source 
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Genug zum Leben trotz 
Klimawandel 
Am Beispiel von Bangladesch  

Bis vor ein paar Jahren lebten die 
Menschen in Charlathimara von 
Fischfang und Reisanbau. Doch seit 
immer mehr Wirbelstürme das Meer 
aufwühlen und Salzwasser ins Lan-
desinnere vordringt, müssen sie neue 
Einnahmequellen finden. Das ist He-
rausforderung und Chance zugleich, 
vor allem für die Frauen. 
Klimawandel trifft Bangladesch 
besonders hart 
In der Küstenregion von Bang-
ladesch, wo Aklima Begum lebt mit 
ihrem Mann Saheb Ali, Tochter 
Mizanur, 13, und Sohn Abu Saleh, 
22, sind die Folgen des Klima-
wandels so heftig zu spüren wie in 
kaum einer anderen Gegend der 
Welt. Jedes Jahr treffen mehrere 
Wirbelstürme auf die Küste und 
erzeugen Flutwellen, die Böden und 
Grundwasser versalzen. Auf den 
Äckern gedeiht kaum noch etwas. 

Die Fischer können immer seltener 
sicher aufs Meer hinausfahren. Sie 
riskieren, in aufziehenden Stürmen 
ihren Fang oder sogar ihr Boot zu 
verlieren. Es mangelt an Wasser 
zum Trinken und zur Bewässerung 
der Felder, die Frauen verbringen 
mehrere Stunden am Tag damit, 
Wasser von den wenigen nutzbaren 
Brunnen zu holen. 
Viele wertvolle Tipps 
Das Leben der Familie änderte sich 
erst, als Aklima Begum begann, den 
Mitarbeitenden der Christian Com-
mission for Development in Bang-
ladesh (CCDB) zu vertrauen. Die 
Partnerorganisation von Brot für die 
Welt hilft den Menschen in der 
Küstenregion seit 2012, ihre Lebens-
weise an die veränderten Klima-
bedingungen anzupassen. Sie ga-
ben ihr salzresistentes Saatgut, 
installierten vor ihrem Haus einen 
Wassertank mit einem Filter aus 
Sand und zeigten ihr, wie sie trotz 
des Salzes im Boden Gemüse 
anbauen kann, indem sie mit 
Würmern ihren eigenen Kompost 
herstellt, die Erde in Kisten und 

Säcke füllt und diese 
aufhängt oder auf Bänke 
stellt. Nun erntet sie in 
ihrem üppigen Hoch-
Garten rund um ihr Haus 
fast jeden Tag Okra- und 
Chilischoten, Sonnenblu-
menkerne, Auberginen, 
Spinat, Linsen und Boh-
nen. 

Helfen Sie helfen. 
Überweisungsträger  
im Gemeindebrief 
eingeheftet. 
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Begegnungscafé für Geflüchtete aus der Ukraine 
Rückblick  
 

Als wir Anfang April diesen Jahres erfahren haben, dass im ThomasHaus in 
Neuhermsheim die Erstaufnahmestelle für Geflüchtete aus der Ukraine 
eingerichtet werden soll, wurden wir sofort aktiv. 
Von Mai bis Ende August konnten wir dank der großartigen Unterstützung 
zahlreicher Ehrenamtlicher aus unserer Gemeinde, aber auch aus anderen 
Stadtteilen in ökumeischer Verbundenheit den Geflüchteten in unserem 
Gemeindezentrum einen Ort der Ruhe und einer gewissen wohltuenden 
„Normalität“ bieten. Das versorgende und administrative Angebot der 
Erstaufnahmestelle im ThomasHaus ergänzten wir in unserem schönen 
Gemeindezentrum um Gastfreundschaft an einem besonderen Ort.  
Zusätzlich gab es noch das Angebot einer mobilen Kleiderkammer, das regen 
Zuspruch fand. Dies war ein vom Rotary Club Mannheim gefördertes Projekt 

und ging mit dem Motto „Diakonie unterwegs“ an den 
Start.  
Bei Kuchen, Kaffee und Spielen kamen wir mit 
Geflüchteten ins „Gespräch“ – sei es über die vielen 
hilfreichen Dolmetscher*innen oder auch über kleine 
zweisprachige Kärtchen. 
Waren es anfänglich wenige Menschen, die wir 
erreicht haben, so war das Café im Laufe der Zeit zu 
einem „Renner“ geworden.  
Hier eine kleine Bilanz: 

Im Mai hatten wir unser Café zweimal wöchentlich 
geöffnet, seit Juni nur noch mittwochs. Insgesamt 
waren es bis Ende August stolze 21 Termine, an 
denen wir Geflüchteten Raum für Ruhe, Genuss 

und Gespräche, Spiele und 
Freude geben konnten.  
Wir möchten all denen noch 
einmal herzlich Danke sagen, 
die uns dies ermöglicht haben: den starken Händen, die 
jedes mal auf- und wieder abgebaut haben, den Kuchen-
bäcker*innen, den helfenden Händen in der Küche beim 
Richten von Getränken und Kuchen und beim Spülen, den 
Spender*innen der Spielsachen und all denen, die sich 
Zeit für Gespräche und Spiele genommen haben. 

 
Dr. Gerlinde Kammer 

Fotos: G. Kammer 
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15. KinderVesperkirche  
vom 28. November bis 9. Dezember 2022 
 

in der Jugendkirche und in der Rheinaugrundschule 
 
Für Gerechtigkeit und Teilhabe 
Kinder und Jugendliche können nichts dafür, wenn sie in benachteiligten 
Verhältnissen aufwachsen. Und sie haben keine Möglichkeit, diese Situation 
selbst zu ändern. Deshalb brauchen sie unsere Solidarität sowie zielgerichtete, 
gebündelte Unterstützung – dafür fordern wir schon seit Jahren die 
Kindergrundsicherung. 

In manchen Stadtteilen 
Mannheims sind vier 
von zehn Kinder von 
Armut betroffen. Das 
prägt und schließt von 
vielem aus, was für 
andere selbstverständ-
lich ist. Armut zieht sich 
durch ganz Mannheim. 
Des-halb setzen wir im 
Norden (Jugendkirche) 
und im Süden (Rhei-
naugrundschule) ein 
Zeichen.  

 

An beiden Standorten geht es montags bis freitags um Begegnung und 
Miteinander, um gemeinsames Essen und um kreatives Basteln, um Freude 
und Zuversicht. 

• Benefizveranstaltung  
am Samstag, 12. November um 18 Uhr in der Jugendkirche, Waldhof: 
„Noch‘n Gedicht“. Lieder und Texte von Heinz Erhardt. Mit Dieter 
Dietrich (Texte) und Eckhard Stadler (musikalische Begleitung) 

 

Spenden sind willkommen: Evangelische Kirche Mannheim, Sparkasse 
Rhein Neckar Nord, IBAN: DE44670505050039003007, BIC: MANSDE66XXX. 
Stichwort: „KinderVesperkirche“. Ihre Spende kommt auch dem Mittwochs-
Mittagstisch, dem Kinderkaufhaus und dem Projekt Begleitpaten zugute.  

Infos: www.kindervesperkirche.de und www.facebook.com/kindervesperkirche  

Foto: Kästel 
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26. Mannheimer Vesperkirche  
vom 8. Januar bis 5. Februar 2023  
Signal für Gerechtigkeit und Nächstenliebe 
 

Gott lädt ein! Vier Wochen lang lindert die Vesperkirche die Sorgen der 
Bedürftigen. Offene Türen sind Zeichen des offenen Herzens Gottes. Und es 
kommen Menschen, die an den Rand der Gesellschaft gedrängt sind, die nur 
unter großer Mühe dem Leben in Armut standhalten.  

Für die erwarteten mehr als 15.000 Gäste sind jeden Tag rund 60 ehrenamtlich 
Helfende da – ohne sie wäre die Vesperkirche nicht möglich. Sie verteilen dann 
auch Kuchen, die für die Gäste „ein Stück Paradies“ sind – so unvergleichlich 
lecker und für viele unerschwinglich teuer. Auch die Thomasgemeinde wird sich 
wieder an dieser Aktion beteiligen! 

Ihre Kuchenspende können Sie  

am Donnerstag, 12.1.2023 von 8 bis 13 Uhr  
- im Pfarramt Neuostheim, Böcklinstr. 53 oder  
- im Evangel. Gemeindezentrum Neuhermsheim, Joh.-Hoffart-Str. 1 
abgeben. Danke!  

Auch unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden helfen wieder  
vom 12. bis 17. Januar in der Vesperkirche mit.  

Infos: www.vesperkirche-mannheim.de. Spenden sind willkommen: 
Evangelische Kirche Mannheim, Sparkasse Rhein Neckar Nord, IBAN: 
DE44670505050039003007, BIC: MANSDE66XXX. Stichwort: „Vesperkirche“. 
Ihre Spende kommt auch dem ganzjährig geöffneten DiakoniePunkt Konkordien 
in R3 zugute.  

Foto: Alexander Kästel 
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Sternsingeraktion 2023  
Jetzt anmelden und KönigIn sein! 
Auch Begleitpersonen noch gesucht!  

 
Liebe Sternsinger, es ist wieder so weit: 
Die diesjährige Sternsingeraktion startet. 
Sie stellt das Thema „Kinder stärken – 
Kinder schützen“ in den Mittelpunkt.  
Denn weltweit leiden Kinder unter Gewalt: 
Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, 
dass jedes zweite Kind oder Jugendliche 
physischer, sexualisierter oder psychischer 
Gewalt ausgesetzt ist. 
Die ALIT-Stiftung in Indonesien zeigt, wie 
mit Hilfe der Sternsinger Kinderschutz und 
Kinderpartizipation gefördert werden. Seit 
mehr als zwanzig Jahren unterstützt ALIT 
an mehreren Standorten Kinder, die aus 
unterschiedlichen Gründen gefährdet sind 
oder Opfer von Gewalt wurden. In von ALIT 
organisierten Präventionskursen lernen 
junge Menschen, was sie stark macht: 
Zusammenhalt, Freundschaften, zuverläs-
sige Beziehungen und respektvolle Kom-
munikation. Wir wollen dieses Jahr mit 
einem Teil eurer Spenden ALIT unter-
stützen.  

Wenn Ihr wieder mit dabei sein wollt, meldet Euch an. Wenn Ihr neue Leute 
kennt, die mitmachen wollen, ladet sie ein. Eine E-Mail genügt! Meldet euch bis 
4. November – Ihr bekommt dann die Anmelde-Unterlagen von uns zugemailt. 
Als Vorab-Info: Unseren Motto-Tag haben wir für Samstag, den 19. November 
geplant. Wir laufen, singen und sammeln diesmal voraussichtlich von 3. bis 5. 
Januar 2023.  
Auch suchen wir noch Begleitpersonen für unsere Gruppen. Wenn Ihr / Sie 
mindestens 16 Jahre alt seid und Lust habt, eine Gruppe KönigInnen auf ihren 
Wegen zu begleiten, schickt eine E-Mail an sternsinger@stpius-mannheim.de 
oder zimmermann.volker@gmx.de.Wenn Sie einen Sternsingerbesuch wün-
schen, melden Sie sich bitte auch per E-Mail. 
Wir freuen uns auf Euch! Bis bald 
Euer Sternsinger-Team 
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Energiebewusstes Heizen in der kalten Jahreszeit 
 
Liebe Gemeinde, 

ich schreibe Ihnen eine Information zu unserem Heizplan im Winter. Bei der 
jetzigen Weltlage und den damit verbundenen steigenden Energiepreisen hat 
der Ältestenkreis entschieden, und folgt damit einer Empfehlung aus dem Evan-
gelischen Oberkirchenrat in Karlsruhe, die Temperaturen im Gemeindezentrum 
anzupassen:  

Unser Gottesdienstraum („Auferstehungsraum“) wird während der Gottes-
dienste auf 14 Grad geheizt. Unsere Vermietungsräume („Lebensraum“ und 
„Lichtraum“) werden auf eine Benutzungstemperatur von 19 Grad geheizt. 

Seien Sie unbesorgt. Für jeden, der friert, werden wir im Gottesdienst Decken 
bereithalten und mit unserem gemeinsamen Singen und fröhlichen Gottes-
dienstfeiern werden wir es beherzt miteinander durch die kalte Jahreszeit 
schaffen! Ein kleines Gedicht von Andreas Knapp zum energiebewussten 
Heizen haben ich Ihnen noch angehängt: 

 

         Energiewende 

die Zeiger 
meiner Brennstoffreserven 

im roten Bereich 
mir droht Burn-out 

denn ich hänge am Tropf 
externer Energiequellen 
ich bin meine Funktion 
ich bin meine Stellung 
ich bin meine Leistung 

du aber 
göttlicher Dornbusch 

brennst und 
verbrennst doch nicht 
regenerative Energie 

fließt aus dem 
ich bin 

der ich bin 
der ich bin. 

 

Ihr 

Pfarrer Dr. Christian König 

Foto: Pixabay 



 

 

DU BIST 
EIN GOTT, 
DER MICH 
SIEHT.   

GENESIS  
16,13 

Foto: G. Kammer 
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Wir nahmen Abschied von: 
 
Wiltraud Herrdegen, geb. Hohstadt   79 Jahre 

Dr. med. Cornelia Richter     65 Jahre 

Konrad Käufler       84 Jahre 

Elfriede Möck, geb. Krach     82 Jahre 

Gudrun Bender       95 Jahre 

 
 
 
 
 
 
Die Taufe empfingen: 
 
Fynn Hirlehei     am 03.06.2022 

Tim Blumenstock    am 24.06.2022 

Nico Blumenstock    am 24.06.2022 

Elea Fina Wagner    am 18.09.2022 

Maila Lou Wagner    am 18.09.2022 

Malena Minke     am 18.09.2022 

Theo Minke     am 18.09.2022 

 



  

 

Veranstaltungen November 2022 – Februar 2023* 
 

Sa, 12. November 2022, 18.30 Uhr: „Je ne regrette rien“ – Chansons 
mit Heike Theresa Terjung und Matteo Pirola / KulturMomente in 
Thomas 

 

Do, 24. November 2022, 19.30 Uhr: Auf dem Pilgerweg des 
Vertrauens in Bangladesch. Ein Vortrag mit Caroline Bader / Ökumen. 
Gemeindetreff im Evangelischen Gemeindezentrum NH 

 

Fr, 25. November 2022, 17 Uhr: Adventsliedersingen unter’m Turm 
mit dem evangelischen Kindergarten NH vor dem Evangelischen 
Gemeindezentrum Neuhermsheim 

 

Sa, 26. November 2022, 18 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einstimmung auf den Advent vor der Ökumenekirche St. Pius 
 

So, 27. November 2022, ab 12 Uhr: adventlicher Kirchkaffee im 
Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 
 

1.bis 24. Dezember 2022, jeweils 18 Uhr: Lebendiger 
Adventskalender in Neuostheim und Neuhermsheim 
 

So, 4. und 11. Dezember 2022, 15 Uhr: Weihnachtsmärchen „Es war 
einmal“ im Pfarrsaal der Ökumenekirche St. Pius, Neuostheim 

 

So, 4. Dezember 2022, 18 Uhr: Atempause mit dem Chor Neue Töne 
im Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 

 

Am Mo, 5. Dezember 2022, 19.30 Uhr laden unsere Glocken zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein 
 

Am Do, 12. Januar 2023, 8 – 13 Uhr: nehmen wir Ihre Kuchenspende 
für die Vesperkirche entgegen 

 

Sa, 21. Januar 2023, 18.30 Uhr: Halt, da kommt doch noch was -  
„Noch’n Gedicht 2“ Dieter liest Heinz / Kulturmomente in Thomas im 
Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 
 

Do, 16. Februar 2023, 19.30 Uhr: Moses Mendelssohn – ein 
Gottessucher. Ein Vortrag mit Pfarrer Dr. Christian König / Ökumen. 
Gemeindetreff im Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 

 

Weitere Termine: 
 

Sa, 18. März 2023: Shantys mit den Rheinauer Seebären / KulturMomente 
in Thomas im Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 
 

So, 19. März 2023, 11 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit Impulsen zum 
„Zweifelswirbel“ in der Ökumenekirche St. Pius 
 

Sa, 15. Juli 2023: Wo kommen die Löcher im Käse her? Ein Kurt-
Tucholsky-Programm mit Jeanette Giese / KulturMomente in Thomas im 
Evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim 


